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Assoziierungssatzung vom 13.07.2021

Dritte Anderungsordnung zur Promotionsordnung der Pddagogischen Hoch-
schule Weingarten vom 24. 10.2014

1. Ordnung zur Anderung der Studiengangspezifischen Studien- und
Prifungsord-nung fir den Bachelorstudiengang Elementarbildung vom
22.07.2016

Anlage Modulbeschreibung Padagogische Hochschule Weingarten Studiengang
,Elementarbildung (Kindheitspadagogik)”“ Modulkatalog Stand 13.07.2021

1. Satzung zur Anderung der Satzung tiber das hochschuleigene
Auswahlverfahren in den Studiengdangen Bewegung und Erndhrung,
Elementarbildung, Lernférde-rung, Medien- und Bildungsmanagement,
Mehrsprachigkeit und Interkulturelle Bildung, Umweltbildung mit akademischer
Abschlussprifung Bachelor vom 08.05.2015

>> BILDUNG - CHANCEN - ZUKUNFT



Satzung Uber die Assoziierung von Hochschullehrerinnen und Hoch-
schullehrern der Hochschulen ohne Promotionsrecht an der Padagogi-
schen Hochschule Weingarten (Assoziierungssatzung)

Az. 7844

Aufgrund von § 38 Abs. 6a S. 4 in Verbin-
dung mit 8 19 Abs. 1 S. 2 Nr. 10 des Ge-
setzes Uber die Hochschulen des Landes
Baden-Wiurttemberg (Landeshochschulge-
setz — LHG) in der Fassung vom 1. April
2014 (GBI. S. 99), zuletzt geandert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember
2020 (GBI. S. 1204), hat der Senat der Pa-
dagogischen Hochschule Weingarten in
seiner Sitzung vom 13.07.2021 die nach-
stehende Satzung beschlossen.

§ 1 Geltungsbereich

Die Assoziierungssatzung regelt das Ver-
fahren Uber die befristete Assoziierung von
Hochschullehrerinnen und Hochschulleh-
rern der Hochschulen ohne Promotions-
recht an der Padagogischen Hochschule
Weingarten in Promotionsverfahren.

§ 2 Kriterien flr eine Assoziierung

(1) Promovierte Hochschullehrerinnen und
Hochschullehrer der Hochschulen ohne
Promotionsrecht, die sich durch qualitativ
hochwertige Forschungsaktivitaten aus-
zeichnen, kbnnen auf Antrag fur die Dauer
von funf Jahren assoziiert werden.

(2) Folgende Kriterien sind im Selbstbericht
aufzufiihren, wobei jeweils ein besonderes
Gewicht auf die letzten drei Jahre gelegt
wird:

Bereich Kriterien Unterlagen
Forschung | Publikatio- Publikationsliste, ge-
nen gliedert in:

* Arbeiten in begutach-
teten wissenschatftli-
chen Fachzeitschriften

Padagogische
Hochschule Weingarten

13.07.2021
» Andere Veroffentli-
chungen
Drittmittel- Liste der Drittmittelpro-
projekte jekte (Drittmittelgeber,
Fordersumme, Laufzeit,
Art der Beteiligung)

Lehre Umfang der Ubersicht inkl. Angabe
Lehrtatigkeit | der SWS
Qualitat der Evaluationsergebnisse
Lehre
Betreuung Ubersicht der betreuten
von Promoti- | Promotionsverfahren
onen (abgeschlossen und

laufende)

Laufbahn Beteiligung Ubersicht zu Einladun-
an Beru- gen zu Berufungsvor-
fungsverfah- | trdgen bzw. Listenplat-
ren zen

Personli- Lebenslauf und Zeug-

che Anga- nisse (Promotion, venia

ben legendi)

§ 3 Verfahren

(1) Uber die Assoziierung wird auf Antrag
der Hochschullehrerin oder des Hoch-
schullehrers der Hochschule ohne Promo-
tionsrecht innerhalb angemessener Frist
durch das Rektorat im Benehmen mit dem
zustandigen Dekanat entschieden.

(2) Der schriftliche Antrag ist von der An-
tragstellerin oder dem Antragsteller Uber
das Dekanat der zustandigen Fakultat bei
der Hochschulleitung einzureichen. Fol-
gende Unterlagen sind dem Antrag als An-
lagen beizuflgen:

1. eine diese Assoziierung befiirwortende
Stellungnahme der Hochschulleitung
der Hochschule ohne Promotionsrecht

2. ein ausfuhrliches Exposé zu einem ge-
meinsamen Promotionsprojekt.
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3. Der Selbstbericht mit den Angaben ge-
maf § 2 Abs. 3.

4. ggf. weitere Unterlagen, die die For-
schungsstéarke und die wissenschatftli-
che Expertise untermauern.

(3) Die Dekanin oder der Dekan gibt der
Antragstellerin oder dem Antragsteller die
getroffene Entscheidung unter Angabe der
Grunde schriftlich bekannt.

8 4 Dauer der Assoziierung

(1) Die Assoziierung gilt fur die Dauer von
funf Jahren. Falls der oder die Promovie-
rende eine Verlangerung gemaR § 7 der
Promotionsordnung beantragt, muss zeit-
gleich auch eine Verlangerung der Assozi-
lerung beantragt werden. Die oder der Pro-
movierende ist verpflichtet, den Antrag auf
Verlangerung unverziglich auch der asso-
ziierten Professorin oder dem assoziierten
Professor anzuzeigen.

Die Verlangerung der Aussoziierung erfolgt
durch einen formlosen Antrag mit Verweis
auf den Verlangerungsantrag des oder der
Promovierenden bei der zustandigen Fa-
kultat.

(2) Mit dem Ende des betreffenden Promo-
tionsverfahrens oder dem Ende des Be-
treuungsverhaltnisses zwischen dem oder
der Promovierenden und dem oder der as-
soziierten Hochschullehrer oder Hoch-
schullehrerin endet die Assoziierung.

(3) Die Assoziierung endet automatisch vor
Fristende,

1. sobald die Hochschullehrerin oder
der Hochschullehrer die Lehrbefugnis
an der Hochschule ohne Promotions-
recht verliert.

2. sobald die betroffene Hochschulleh-
rerin oder der betroffene Hochschul-
lehrer aus Griinden, die sie oder er zu
vertreten hat, die in der entsprechen-
den Promotionsordnung vorgesehe-
nen Aufgaben hinsichtlich einer Pro-
motionsbetreuung nicht mehr in dem
vorgesehenen Umfang wahrnimmt.

3. durch schriftlichen Verzicht gegen-
Uber dem zustandigen Dekanat.

4. durch Verurteilung in einem ordentli-
chen Strafverfahren durch ein deut-
sches Gericht, wenn dieses Urteil bei
einer Beamtin bzw. einem Beamten
den Verlust der Beamtenrechte zur
Folge hatte.

5. wenn sie oder er nicht mehr Mitglied
der ursprunglichen Hochschule ohne
Promotionsrecht

6. wenn ihr oder ihm ein akademischer
Grad entzogen wurde.

(4) Die Assoziierung kann in folgenden Fal-
len vorzeitig durch die Hochschulleitung im
Benehmen mit dem Dekanat beendet wer-
den:

1. wenn gegen die betroffene Hoch-
schullehrerin oder den betroffenen
Hochschullehrer eine Malinahme im
férmlichen Disziplinarverfahren ver-
hangt wird,

2. wenn die Rucknahme der Ernennung
zur Beamtin bzw. zum Beamten er-
folgt,

3. wenn sie oder er gegen die allgemein
anerkannten Grundsatze guter wis-
senschaftlicher Praxis verstof3t oder
ein solcher Verstol3 nachtraglich be-
kannt wird,

4. wenn sie oder er in dem Selbstbericht
gem. 8 3 Abs. 2 falsche Angaben ge-
macht hat,

5. wenn sie oder er sich ihrer als nicht
wurdig erweist.

8 5 Rechte und Pflichten der assoziier-
ten Hochschullehrer*innen

(1) Sofern dies zur Wahrnehmung ihrer
Rechte notwendig ist, durfen assoziierte
Hochschullehrerinnen und Hochschulleh-
rer die Infrastruktur der Padagogischen
Hochschule Weingarten nutzen.

(2) Assoziierte Hochschullehrerinnen und
Hochschullehrer verpflichten sich zur Be-
achtung der Satzung zur Sicherung guter
Wissenschatftlicher Praxis der PH Weingar-
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ten. Diese ist zur Grundlage des wissen-
schaftlichen Arbeitens zu machen. Die as-
soziierten  Hochschullehrerinnen  und
Hochschullehrer tragen in ihnrem Wirkungs-
bereich aktiv zur Vermeidung wissen-
schaftlichen Fehlverhaltens bei.

(3) Vorgaben der Promotionsordnung, fa-
kultatsspezifische Regelungen sowie allge-
meiner Regelungen der P&dagogischen
Hochschule Weingarten sind zu beachten.

(4) Fur die Dauer ihrer Assoziierung dirfen
sie den Zusatz ,assoziiert an der Fakultat
(Name der zustandigen Fakultat) der Pada-
gogischen Hochschule Weingarten® fuh-
ren.

8§ 6 Inkrafttreten

Die Satzung Uber die Assoziierung von
Hochschullehrerinnen und Hochschulleh-
rer der Hochschulen ohne Promotionsrecht
an der Padagogischen Hochschule Wein-
garten tritt am ersten Tag des auf ihre Be-
kanntmachung folgenden Monats in Kraft.

Weingarten, 13.07.2021

gez.
Prof. Dr. Karin Schweizer
(Rektorin)



Promotionsordnung
. . . Padagogische
der Padagogischen Hochschule Weingarten Hochschule Weingarten

Az.7842 13. Juli 2021

Dritte  Anderungsordnung zur Promotionsordnung der
Padagogischen Hochschule Weingarten vom 24. Oktober 2014

vom 13.07.2021

Aufgrund von § 8 Abs. 5 sowie § 38 Abs. 4 in Verbindung mit § 19 Abs. 1 sowie § 30 Abs. 1
Landeshochschulgesetz (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBI. 2005, S. 1), zuletzt geandert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GBI. S. 1204) hat der Senat der Padagogischen
Hochschule Weingarten am 13. Juli 2021 die nachstehende Anderungsordnung beschlossen. Die
Rektorin der P&adagogischen Hochschule Weingarten hat gemall 8 38 Abs. 4 S. 1 LHG am
13. Juli 2021 ihre Zustimmung erteilt.

Artikel 1 Anderung der Promotionsordnung vom 24.10.2014

Die Promotionsordnung der Padagogischen Hochschule Weingarten vom 24. Oktober 2014, zuletzt
geandert durch die Zweite Anderungsordnung vom 19. Juli 2019, wird wie folgt geandert:

1. In 8§ 2 Absatz 3 werden folgende Satze angefiigt:
,=Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer von Hochschulen fir angewandte
Wissenschaften kénnen gemall § 38 Abs. 6 LHG befristet den Professorinnen und
Professoren der P&adagogischen Hochschule Weingarten gleichgestellt werden. Die
Assoziierung von Hochschullehrerinnen und Hochschullehrern der Hochschulen ohne
Promotionsrecht wird gem. § 38 Abs. 6a Satz 4 LHG in einer Assoziierungssatzung
geregelt.”

2. 89 wird wie folgt geandert:

a. Absatz 5 Nummer 1 wird wie folgt gefasst:
,ES mussen mehrere wissenschaftliche Verdéffentlichungen oder zur Veréffentlichung
angenommene Publikationen vorgelegt werden, die in einem inhaltlichen
Zusammenhang stehen. Uber die Anzahl und den Umfang der Fachpublikationen fiir eine
publikationsbasierte Dissertation sowie Uber die zuldssigen Fachorgane, die tber ein
Peer-Review-Verfahren verfligen missen, entscheidet der Fakultatsrat unter
Berlicksichtigung der jeweiligen fach- und fakultatsspezifischen Qualitatsstandards.”

b. Absatz 5 Nummer 4 wird wie folgt gefasst:
L,Sofern Teile der Dissertation in Ko-Autorenschaft mit anderen Wissenschaftlerinnenund
Wissenschaftlern verfasst werden, muss die individuelle Leistung der Doktorandin oder
des Doktoranden in allen Aufsétzen deutlich abgrenzbar und bewertbar sein. Die
Doktorandin oder der Doktorand muss eine von ihr oder ihm verfasste Erklarung tber
ihren oder seinen Beitrag bei der Dissertation beifligen, dievon der Betreuerin oder vom
Betreuer der Arbeit schriftlich zu bestatigen ist.”



3. Anderungsordnung der Promotionsordnung

4. 8§13 Absatz 6 Satz 2 wird wie folgt geandert:

,Dabei gilt: 0,75 -0,99 - 0,75; 1,00 - 1,49 - 1,00; 1,50 - 2,49 - 2,00; 2,50 — 3,49 >
3,00; > 3,50 = nicht bestanden.”

5. § 15 wird wie folgt geandert:

a. Absatz 1 Satz 4 wird wie folgt gefasst:
,Dabei gilt: 0,75 -0,99 - 0,75; 1,00 - 1,49 - 1,00; 1,50 — 2,49 - 2,00; 2,50 —
3,49 - 3,00; >3,50 = nicht bestanden.”

b. Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

,Im Rigorosum gibt jedes Mitglied der Promotionskommission fiir jede Teilprifung jeweils
eine Note gemalf3 den Noten in § 11 Abs. 5. Daraus wird das arithmetische Mittel gebildet
und auf zwei Stellen hinter dem Komma gerundet. Dabei gilt: 0,75 — 0,99 - 0,75; 1,00 —
1,49 - 1,00; 1,50 — 2,49 - 2,00; 2,50 — 3,49 > 3,00; >3,50 - nicht bestanden. Fur den
Fall, dass alle Teilprifungen bestanden sind, wird eine Gesamtnote gebildet und auf zwei
Stellen hinter dem Komma gerundet, wobei dasHauptfach zweifach gezahlt wird. Dabei
gilt: 0,75-0,99 - 0,75; 1,00 — 1,49 - 1,00; 1,50 — 2,49 - 2,00; 2,50 — 3,49 > 3,00; >
3,50 = nicht bestanden.”

6. 8§ 16 Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

»oind alle Prifungen bestanden, setzt die Dekanin oder der Dekan gemaf den Noten nach § 11 Abs.
5 die Gesamtnote aus den nicht gerundeten Noten fir die mindliche Prifung und fr die Dissertation
fest. Dabei zahlt die nicht gerundete Note der Dissertation doppelt,die nicht gerundete Note der
mundlichen Prifung zahlt einfach. Die Gesamtnote wird auf zwei Stellen hinter dem Komma
gerundet. Dabei gilt: 0,75 - 0,99 - 0,75; 1,00 — 1,49 - 1,00; 1,50 — 2,49 - 2,00; 2,50 — 3,49 >
3,00; >3,50 - nicht bestanden. Summa cum laude wird gegeben, wenn sowohl die Bewertung der
Dissertation als auch das rechnerische Gesamtergebnis der Promotion besser als 1,00 sind.*

Artikel 2 Ubergangsbestimmungen

Diese Anderungsordnung findet Anwendung auf alle Promotionsverfahren, fur die die Annahme als
Doktorandin oder Doktorand nach Inkrafttreten dieser Anderungsordnung beantragt wurde.

Artikel 3 Inkrafttreten

Diese Anderungsordnung tritt am ersten Tag des auf ihre Bekanntmachung folgenden Monats in Kraft.

Weingarten, 13.07.2021

gez.
Prof. Dr. Karin Schweizer
(Rektorin)



Ordnung

der Padagogischen Hochschule Weingarten

Padagogische
Hochschule Weingarten

Az. 7822.35 13. Juli 2021

1. Ordnung zur Anderung der Stu-
diengangspezifischen Studien-
und Prifungsordnung fur den

Bachelorstudiengang

Elementarbildung

vom 22. Juli 2016

Aufgrund von § 8 Abs. 5 in Verbindung mit den 88
30 Abs. 1 und 32 Abs. 3 des Landeshochschulge-
setzes (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBI. S. 1), zul.
geéndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. De-
zember 2020 (GBI, S. 1204), hat der Senat der Pa-
dagogischen Hochschule Weingarten gemaR § 19
Abs. 1 Satz 2 ziff. 10 LHG am 13.07.2021 die nach-
folgende Ordnung beschlossen.

Die Rektorin der Padagogischen Hochschule Wein-
garten hat gemaf § 32 Abs. 3 LHG am 13.07.2021
ihre Zustimmung erteilt.

Artikel 1 Anderung der Studien- und Priifungs-
ordnung

Die Studien- und Priufungsordnung der Padagogi-
schen  Hochschule  Weingarten  fur  den
Bachelorstu-diengang ,Elementarbildung® vom
22.07.2016 (Amtliche Bekanntmachung 04/2016)
wird wie folgt geéndert:

(1) Im Titel, in der Prdambel, in 8 1 Abs. 1 Satz
1und Abs. 2,in 82 Abs. 2,in 8§ 3 Abs. 1
und Abs. 5 wird der Name des Studien-
gangs wie folgt erganzt: ,Elementarbildung
(Kindheitspadagogik)“.

(2) In Anlage 1 (Modulhandbuch) wird der
Name des Studiengangs wie folgt ergéanzt:
+Elementarbildung (Kindheitspadagogik)“.

Artikel 2 Inkrafttreten

Diese Anderungsordnung tritt am Tag nach ihrer
Veroffentlichung in Kraft.

Weingarten, 13.07.2021
gez.

Prof. Dr. Karin Schweizer
Rektorin



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)" (
Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung
(Kindheitspadagogik)
mit dem Abschluss Bachelor of Arts

Modulkatalog

Stand
13.07.2021



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PPG 1

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:
90 h=6 SWS 180 h

>4 Pflichtmodul
] Wahlpflichtmodul
[ ] wahlmodul

1. Semester

[ ] Sommersemester
> Wintersemester

X Einsemestrig
] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Bildung und Erziehung |
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Padagogik der (frihen) Kindheit

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Einfihrung in die
elementarpadagogische Didaktik

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

Praxisrelevante Kompetenzen von (Prasenz)

Elementarpadagog:innen Aufwand fir 60 h

Selbststudium

Fach: Erziehungswissenschaft Unterrichts- i.d.R. deutsch
/Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Keine. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Mindliche Prifung (20 Minuten) oder Portfolio, wird zu Beginn des Semesters
festgelegt

Bildet Grundlage fiir Modul PPG 3 sowie weitere Module im Kompetenz-
bereich Padagogisch-psychologische Grundlagen; bereitet auf Pra-EB 2 vor

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Padagogische und psychologische Grundbegriffe der Elementarbildung:
Bildung, Lernen, Erziehung, Entwicklung, Sozialisation

¢ Formen und Bereiche der Elementarbildung (Familie, Institutionen;
Domanen)

o Theorie-Praxis-Zusammenhang: Unterschied zwischen Alltagstheorien und
erziehungswissenschaftlichen Theorien

e Rechtliche Grundlagen (Uberblick)

» Geschichte der Elementarpadagogik: gesellschaftspolitische, kulturelle und
soziale Einflussbedingungen; Bildungsreform; Uberblick Giber Konzeptionen
und Ansatze in familialen, institutionelle und auf3erinstitutionellen Kontexten

e Theorie-Praxis-Zusammenhang und didaktische Grundlagen

¢ Analyse von Alltags- und Gruppensituationen in Kindertageseinrichtungen
unter lernanregender Perspektive: Initierung von Lern- und
Bildungssituationen (z.B. Rolle der Erzieherin, Raum- und Zeitstruktur,
Materialien, Differenzierung und Integration/Inklusion, Beobachtung und
Dokumentation von Lernprozessen, Gestaltung von Lern- und
Bildungskontexten)

o Elementare Spiel- und Lernformen sowie Spielférderansétze (u.a.
Rollenspiel, Konstruktionsspiel, Funktionsspiel, Lernspiel)

o fachpraktische Einfihrung in elementarpéddagogische Handlungskontexte:



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Bedingungen der Entwicklung und des Lernens in der Elementarbildung

¢ Analyse und Reflexion der eigenen Rolle in elementarpddagogischen
Kontexten

Die Studierenden

¢ erwerben einen Uberblick tiber (friih-)kindliche Erziehungs- und
Sozialisationsthemen und -kontexte

o erwerben einen Uberblick tiber historische, bildungspolitische und
gesellschaftliche Grundlagen (friih-)kindlicher Erziehungs- und
Sozialisationskontexte

¢ erwerben ein erstes theoretisches und handlungsbezogenes
elementarpadagogisches Orientierungswissen

¢ kennen und reflektieren didaktische Grundlagen zur Gestaltung von
Lernsituationen in Theorie und Praxis

¢ lernen kennen, erproben und reflektieren Lernsituationen und deren
Anwendungs- und Umsetzungsmaoglichkeiten in elementarpadagogischen
Kontexten

o kennen Bildungsprogrammatiken (z.B. den Orientierungs- und
Bildungsplan) und kénnen Lernsituationen darauf beziehen)



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PPG 2

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

120 h =8 SWS 240 h

X Pflichtmodul
(] wahlpflichtmodul
] wahimodul

1./ 2. Semester

Xl Sommersemester
Xl Wintersemester

[] Einsemestrig
X Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Entwicklung und Diagnostik |
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 12

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Padagogisch-psychologische
Grundlagen der Elementarbildung

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Einflhrung in die Diagnostik
(Grundlagen)

Fach: Padagogische Psychologie /
Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéngen

Lehrinhalte:

Seminar

Bereichsspezifische Entwicklung und
Lernen

Fach: Padagogische Psychologie /
Erziehungswissenschaf

Seminar

Beobachten und diagnostizieren von
Entwicklungsprozessen

Fach: Padagogische Psychologie /
Erziehungswissenschaf

Padagogische

Hochschule Weingarten

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Schriftliche Klausur (120 Minuten) oder mindliche Prifung (20 Min), wird zu

Beginn des Semesters festgelegt

PPG 3, 4, 5 bauen auf diesem Modul auf

Dieses Modul ist kompatibel mit

im Studiengang

Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Grundlagen der Entwicklungspsychologie

e Theorien der kindlichen Entwicklung

der

e Bereichsspezifische Entwicklung im Vor- und Grundschulalter: z.B. sozial-
emotionale Entwicklung, kognitive Entwicklung, Moralentwicklung,

Sprachentwicklung

e Entwicklung und Lernen in der friihen Kindheit und im Vorschulalter: z.B.
vorgeburtliche Entwicklung und Neugeborenenalter, Entwicklung im
Séauglings-, Kleinkind- und Vorschulalter



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

¢ Entwicklung und Lernen im Grundschul- und Jugendalter: z.B.
Vorlauferfahigkeiten, kognitive Entwicklung und schulisches Lernen,
Entwicklung von Interessen sowie Lern- und Leistungsmotivation, Pubertat
und ldentitétsentwicklung

o Entwicklungsauffalligkeiten und Kinder mit besonderem Férderbedarf

e Methoden der Entwicklungspsychologie

e Grundlagen der Diagnostik

o Methoden der Lern- und Entwicklungsbeobachtung (Beobachtungs-,
Protokollierungs- und Auswertungsmethoden), Erstellen von Portfolios,
Schuleingangsdiagnostik (inkl. Testdiagnostik)

o Uberblick tiber Beobachtungsverfahren; Kriterien fir die Bewertung von
Beobachtungsinstrumenten; Durchfiihrung und Dokumentation/Auswertung
von Beobachtungen

Die Studierenden...

¢ lernen entwicklungspsychologische Theorien kennen

e erhalten einen differenzierten Einblick in zentrale Entwicklungs- und
Lernprozesse sowie -bedingungen von der frilhen Kindheit bis ins
Jugendalter

o erwerben entwicklungs- und lernpsychologische Grundlagen, welche
als Basis fir die Gestaltung einer entwicklungs- und lernanregenden
Umgebung dienen

e erwerben Grundlagen der Diagnostik

¢ lernen entwicklungsdiagnostische Methoden, Formen und
Anwendungsmdoglichkeiten kennen

o erwerben erste Fahigkeiten, Entwicklungs- und Lernprozesse zu
erkennen und deren Voraussetzungen und Bedingungen zu
analysieren

o werden sensibilisiert fur intra- und interindividuelle Unterschiede in
Entwicklungs- und Lernvoraussetzungen und -prozessen

e erkennen abweichende und verzdgerte Entwicklungsverlaufe

o erwerben die Fahigkeit, Entwicklungs- und Lernvoraussetzungen, -
bedingungen und -prozesse zu beobachten, zu analysieren und zu
dokumentieren

o flihren eigenstandige Beobachtungen durch und dokumentieren diese
(u.a. anhand von Entwicklungsdokumentationen, Portfolios)



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
BA-EB_WissGl

Workload gesamt: 180 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

60 h =4 SWS

X pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

1./ 2. Semester

Xl Sommersemester
> Wintersemester

] Einsemestrig
X Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Wissenschaftliche Grundlagen
Elementarbildung (Kindheitsp&dagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:
120 h

ECTS-P gesamt: 6

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Grundlagen wissenschaftlichen

Arbeitens

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Prasentieren

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des

Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

ECTS-P 3

Keine. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nhach MaRRgabe der/des Lehrenden

Keine

Vorbereitung auf sdmtliche Module und Prifungsleistungen (z.B. Erarbeiten
von Inhalten, Erstellen von Prasentationen, Erstellen von Portfolios,
Praktikumsbericht; Bachelorarbeit)

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

o Arbeitstechniken im Studium
e Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens (z.B. Lernen lernen)

e Wissenschaftliche Arbeitsformen im Uberblick (z.B. Referat, Portfolio,
Hausarbeit, Ausarbeitung, Protokoll)

¢ Informationsgewinnung und —Verarbeitung

e Wissenschatftliche Literatur recherchieren, lesen, verstehen

e Schriftliche Arbeiten zitieren, belegen

e Literaturverzeichnisse anlegen

e Wissenschaftliches Schreiben

o Protokollieren, Referieren, Vortragen, Prasentieren, Moderieren, Diskutieren
e Grundlagen der EDV

Die Studierenden...

¢ lernen die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens kennen und aktiv
anwenden

e konnen unter Nutzung unterschiedlichster Quellen (z.B. Bibliothek,
Internetquellen) nach wissenschaftliche Literatur recherchieren

¢ konnen Inhalte aus wissenschaftlicher Literatur aufnehmen und verarbeiten
¢ lernen, aus wissenschaftlichen Arbeiten zu zitieren
¢ lernen, eine wissenschaftliche Arbeit zu strukturieren

e erwerben Grundkompetenzen des wissenschaftlichen
Protokollierens, Referierens, Prasentierens und Diskutierens

Schreibens,



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PRA-EB 1

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

7 Wochen ganztagig
in der
Praktikumsstelle

(270 h =18 SWS) +
30h=2SWS
Seminar

& Pflichtmodul
[] Wahlpflichtmodul
] Wahlmodul

1./ 2. Semester

] Sommersemester
> Wintersemester

] Einsemestrig
X Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Block- und Tagespraktikum
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 12

60 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Praktikum

Blockphase (1. Semester) und
Tagespraktikumsphase (2.

Semester)

Seminar

Begleitveranstaltung zum Praktikum

Fach: Erziehungswissenschaft und
weitere beteiligte Facher

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-

270 h
bzw. 18 SWS

Oh

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

9

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fir
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Keine formalen Voraussetzungen. Notwendige Materialien zur Vorbereitung
auf die einzelnen Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH
Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Anforderungsgemalfes Absolvieren des Praktikums in der vorab genehmigten
Praktikumsstelle?!; Bestatigung der Praktikumsstelle; verpflichtende Teilnahme
an den Praxisbegleitveranstaltungen; nachgewiesener Praktikumsbesuch
durch beauftragte Lehrende;

Erstellung eines Praktikumsberichts

Projektarbeit (Praktikumsbericht)
fir PRA-EB_2

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Erkundung des Arbeitsfelds und der Konzeption der Praktikumseinrichtung

e gezielte Beobachtungen von Kindern

e Formen der Dokumentation

e Beziehungsgestaltung

¢ Reflexion/Selbstreflexion der professionellen Rolle

e Planung, Durchfuhrung und Reflexion von Lernsituationen

¢ Analyse und Dokumentation von Lern- und Entwicklungsvoraussetzungen

¢ erste Bildungsangebote zur Férderung von Lern- und
Entwicklungsprozessen

Die Studierenden...

e kennen Bilder vom Kind und Grundzige padagogischer Anséatze

e wenden Beobachtungsformen an

¢ lernen die Bedeutung und Inhalte von Konzeptionen im padagogischen
Alltag kennen

¢ lernen die Umsetzung des Orientierungsplans in der Praxis kennen
e nehmen Beziehungen zu Kindern auf und gestalten diese

! Anforderung an Mentor:innen sind eine einschlagige fachliche Berufsqualifikation sowie eine mindestens

zweijahrige Berufserfahrung.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

wenden Formen von Beobachtung und deren Dokumentation

situationsangemessen an

beginnen, ihre Aktivitaten den jeweiligen Lern- und
Entwicklungsvoraussetzungen der einzelnen Kinder anzupassen

kdnnen eine Lernsituation mit Kindern didaktisch fundiert planen,
durchfihren und reflektieren.

planen und realisieren gezielte Bildungsangebote unter Berlcksichtigung
der kindlichen Lernvoraussetzungen sowie der Heterogenitét von
Kindergruppen.

planen, realisieren und dokumentieren ein Projekt bzw. eine
Bildungsangebotsreihe mit einzelnen Kindern oder Kindergruppen

kennen die Konzeption und kdnnen diese prasentieren und erklaren

beschreiben, dokumentieren und reflektieren im Praktikumsbericht die
Einrichtung, die geplanten und durchgefihrten Férderaktivitaten sowie ihre
professionelle Rolle und ihre kinftigen berufspraktischen Vorstellungen
und Winsche



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
DOM 1 WPM_GB

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

90 h =6 SWS

] Pflichtmodul
< Wahlpflichtmodul
[ ] wahlmodul

1./ 2. Semester

Xl Sommersemester
] Wintersemester

[] Einsemestrig
X1 Zweisemestrig

Padagogische
Hochschule Weingarten

Bildung im Bereich Gesundheit und Bewegung (GB)
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9
270 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Erndhrung des Menschen

Fach: Alltagskultur und Gesundheit

Vorlesung

Bewegung, Spiel und Sport in der

Elementarbildung

Fach: Sportwissenschaf

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand fir 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand far 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
Grundlagen der Bewegungspraxis (Prasenz)
Aufwand fiir 60 h

Fach: Sportwissenschaft Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

[Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Keine vorhergehenden Module. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf
die einzelnen Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH
Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Klausur 90 Minuten (K90)

Keine weiteren Module

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Sozialwissenschaftliche Aspekte und Konzepte zur Gestaltung von
Bewegungskarrieren, Bewegungsraumen und Methoden der
Bewegungserziehung

e Trainingswissenschaftliche und medizinische Grundlagen der
Bewegungsbildung bei Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahren

e Grundlagen einer vollwertigen Ernahrung (DGE) fur Kinder

e Bedeutung von Bewegung fir die "Gesundheit" und "Gesundheits-
Erziehung"

e Bedeutung einer vollwertigen Ernahrung fir die Gesundheit von
Kindern

e Ernahrungsprobleme bei Kindern und Lésungsansétze durch
Erndhrungsbildung im Elementarbereich

e Trends beim Lebensmittelverzehr

e Mdglichkeiten und Grenzen der Bewegungsforderung in der
Elementarbildung

e Ziele und Inhalte der Psychomotorik
e Grundlagen der Sinneswahrnehmung

e Ganzheitliche und kindzentrierte Entwicklungsférderung: Das Kind als
aktiver Gestalter seiner Entwicklung



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Wissen:

Koénnen

Padagogische
Hochschule Weingarten

Kognition und Motorik: Bewegung als grundlegendes Arbeitsprinzip
Wahrnehmung und Bewegung

Die Bedeutung des Spiels in der Psychomotorik: Angebot — Motivation
— Ambivalenz

Psychomotorik und Kleine Spiele in der Halle, im Freien und im
Wasser

Die Studierenden erwerben Orientierungs- und Uberblickswissen zum
Bewegungs- und Gesundheitsstatus von Kindern und Jugendlichen.

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen in vollwertiger
Ernéahrung.

Die Studierenden erhalten Grundkenntnisse sportpadagogischer,
sportsoziologischer und sportpsychologischer Problemstellungen im
Bereich Bewegung - Kérper - Gesundheit.

Die Studierenden erwerben nachhaltiges Wissen tber die
Zusammenhange zwischen einer vollwertigen Ernéhrung und
Gesundheit.

Die Studierenden lernen Ziele, Inhalte und Methoden der
Psychomotorik kennen und umzusetzen.

Die Studierenden erwerben Grundlagenwissen zur psychomotorischen
Bewegungsfoérderung von Kindern.

Die Studierenden erwerben nachhaltiges Wissen Uber die
Zusammenhange zwischen Wahrnehmung und Bewegung.

Die Studierenden erhalten Grundkenntnisse Uber
Wahrnehmungsprozesse und Praventionsmoglichkeiten von
Wahrnehmungsstérungen.

Die Studierenden erhalten Kenntnisse Uiber Fehlernahrung und
ernahrungsassoziierte Erkrankungen bei Kindern.

Die Studierenden erwerben grundlegendes Wissen Uber Merkmale
und Bedeutung des Spiels in der Kindheit.

Die Studierenden entwickeln grundlegende Fahigkeiten zur Diagnose
von Koordinations- und Haltungsschwéachen und deren
Folgeerscheinungen sowie zur Planung entsprechender
Gegenmalinahmen.

Die Studierenden kdnnen Ernahrungsprobleme bei Kindern erkennen
und einschéatzen.

Die Studierenden entwickeln eine grundlegende Reflexionsfahigkeit
hinsichtlich der Méglichkeiten und Grenzen von Bewegung, Spiel und
Sport in der vorschulischen Gesundheitsférderung und -erziehung.

Die Studierenden sind in der Lage, zielorientierte Bewegungsstunden
zu planen und entwicklungsgemaR zu gestalten.

Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Konzepte der
Ernéhrungsbildung zu beurteilen und eigene Mal3nahmen der



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

Erndhrungsbildung im Elementarbereich zu planen.

Die Studierenden sind in der Lage, methodische MaRnahmen zur
Vermittlung elementarer Wahrnehmungserfahrungen zu planen und
durchzufiihren.

Die Studierenden entwickeln grundlegende Fahigkeiten zur Diagnose
von Wahrnehmungsstdrungen und deren Folgeerscheinungen sowie
zur Planung entsprechender GegenmalRnahmen.

Die Studierenden kénnen Bewegungsraume gestalten und offene
sowie geschlossene Bewegungsangebote durchfiihren.

Die Studierenden sind in der Lage, Trends beim Lebensmittelverzehr
auf der Grundlage erndhrungswissenschaftlicher Erkenntnisse kritisch
zu reflektieren und zu bewerten.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
DOM1 WPM RELI_MU

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:
90 h =6 SWS 180 h

] Pflichtmodul
] Wahlpflichtmodul
] wahlmodul

1./ 2. Semester

X] Sommersemester
X Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

Religiése Bildung / Elementares Musizieren

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Singen mit Kindern

Fach: Musik

Seminar

Religitse Elementarbildung

Fach: Katholische
Theologie/Religionspadagogik &
Evangelische
Theologie/Religionspadagogik

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Semester
ECTS-P 3
Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
— (Prasenz)
Interreligidses Lernen
Aufwand fiir 60 h
Fach: Katholische Selbststudium
Theologie/Religionspadagogik & Unterrichts- i.d.R. deutsch
Evangelische /Lehrsprache
Theologie/Religionspadagogik
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Keine. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung MaRRgabe der/des Lehrenden

Mundliche Prifung (15 Minuten) plus Vorbereitung (15 Minuten) oder
Mindliche Prifung (20 Minuten) oder Hausarbeit (18-20 Seiten) oder Portfolio
(18-20 Seiten) wird zu Beginn des Semesters festgelegt.

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

¢ Grundlagen der Stimmbildung (z.B. Stimmphysiologie, Entwicklung der
menschlichen Stimme, Kinderstimmbildung und —pflege)

e Theoretische und empirische Befunde zur musikalischen Erziehung von

Kindern

Musiktheoretische Grundlagen

Techniken der Liedeinfihrung

Gehorbildung mit Kindern

Grundlagen und Voraussetzungen fur einen musikalischen

Kindergartenalltag

Kindheit und Jugend aus religitser Sicht

¢ Religionspadagogisches Wissen und Handeln (z.B. theoretische
Grundlagen, kindliche religiose Vorstellungen, religionsdidaktische
Konzepte und Methoden der Elementarbildung

¢ Religiose Entwicklungstheorien
¢ Religidse Bildung im multireligiosen Kontext
e Grundlagen interreligidsen Lernens



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

KultrAume der Religionen mit Kindern erkunden, Kirchenraum-padagogik
Das christliche Kirchenjahr und Feste in Judentum und Islam
Interreligiése und multireligidse Praxisformen

Religiése Erzahlungen (Geschichten, Gleichnisse, Mythen)

Religidse Zeichen, Symbole, Rituale und liturgische Prozesse

Religiése Praxisformen (Staunen, Stillwerden, Beten u.a.)

Religiose Welt- und Lebensdeutung

Ethische Ansatze der Religionen

Die Studierenden

erwerben Wissen tber musikalische Lernprozesse bei Kindern

haben Grundkenntnisse in der Anatomie und Physiologie des Sprech- und
Stimmapparates und der Besonderheiten der kindlichen Stimme

verstehen Unterschiede zwischen der Erwachsenen- und der Kinderstimme
und kénnen ihre eigene Stimme kindgerecht einsetzen

haben Kenntnisse in der Stimmbildung, kennen Ubungen und Aufbau einer
Stimmbildungseinheit

kennen unterschiedliche Lieder und Liedarten (z.B. Bewegungs-,
Spiellieder) und deren methodische Umsetzung und Einsatzmdéglichkeiten in
der elementarpadagogischen Praxis

erwerben Wissen Uber den Hérapparat und das musikalische Gehér und die
Mdglichkeiten, dieses zu férdern

wissen, welche rdumlichen Voraussetzungen fir einen musikalischen
Kindergartenalltag geschaffen und welche Materialien und Instrumente
angeschafft werden missen

kennen (frih-)kindliche Einstellungen und Vorstellungen zu Religion und
Christentum

lernen die wichtigsten Grundmodelle religionspadagogischen Denkens und
Arbeiten kennen

analysieren die Situation religiosen Lernens in einem séakularisierten und
multireligiosen Umfeld und leiten Konsequenzen fir die Elementarbildung
ab

verstehen Gottesvorstellungen und deren Entwicklung bei Kindern

lernen religivse Didaktiken kennen, in padagogischen Institutionen
anzuwenden und zu reflektieren

kennen religidse Bilder, Rituale, Erzahlungen, Sakralraumen, Symbole und
symbolische Handlungen und andere Ausdrucksformen der religidsen
Traditionen und sind in die Lage, Kindern eine bildende Begegnung mit
ihnen zu ermdglichen

kénnen die Fahigkeit der Kinder férdern, Gemeinsamkeiten und
Unterschiede der Religionen wertschatzend wahrzunehmen

kennen grundlegende religidse Deutungen von Welt und Leben und deren
Bedeutung fur Kinder

kénnen Kinder in inrem Philosophieren und Theologisieren tiber Gott,
Grund und Ursprung der Welt, den Sinn von Leben und Leid und eine
begriindete Zukunftshoffnung in verstandnisvoller und angemessener
Weise begleiten

erwerben Wissen Uber philosophische Erklarungen der Gegenwart



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PPG 3

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

120 h =8 SWS

X Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

2./ 3. Semester

] Sommersemester
> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Bildung und Erziehung Il
Elementarbildung (Kindheitspédagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 12

240 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Einfuhrung in die Erziehungs-

wissenschaft

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Didaktische Konzepte

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengangen

Lehrinhalte:

Seminar
Institutionen (friih-) kindlicher Bildung

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar
Ubergange im Elementarbereich

Fach: Erziehungswissenschaft

Padagogische

Hochschule Weingarten

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

Baut auf Grundlagen aus PPG 1 auf. Notwendige Materialien zur Vorbereitung
auf die einzelnen Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH

Weingarten

Studienleistung nach MaRRgabe der/des Lehrenden

Mundliche Priifung (20 Minuten) oder Portfolio oder Klausur (120 Minuten),
wird zu Beginn des Semesters festgelegt.

Bereitet auf PPG 4 vor

Dieses Modul ist kompatibel mit

im Studiengang

Padagogischen Hochschule Weingarten.

der

o Historische und gesellschaftliche Bedeutung erziehungswissenschaftlichen

Denkens und Handelns

¢ Grundbegriffe der Erziehungswissenschaft

¢ Institutionen der Elementarbildung: familiale, institutionelle und
aulZerinstitutionelle Institutionen (z.B. rechtliche Grundlagen, Personal, Ziele



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

und Aufgaben, Adressatengruppe, programmatische und strukturelle
Rahmenbedingungen, konzeptionelle Grundlagen, statistische Grundlagen)

Theoretische Konzepte zu Ubergangen im Elementarbereich
Anschlussfahigkeit von Kindergarten und Grundschule
Didaktische Gestaltung von Ubergéangen

Péadagogische und didaktische Vertiefung zur Bildung und Erziehung in der
(frihen) Kindheit: Funktion, Struktur, Bedeutung, Qualitatskonzepte,
Bildungsplane, anschlussfahige Bildungsprozesse

Padagogische und curriculare Anséatze im Elementarbereich: z.B. Frobel-,
Montessori-, Waldorf-, Reggio-, Situations-, Projektansatz,
entwicklungsgeméafer Ansatz, Freinetpadagogik, sozialpadagogische
Ansétze der Kinder- und Jugendarbeit

Die Studierenden...

besitzen einen Uberblick iiber grundlegende wissenschaftliche,
institutionelle und didaktische Befunde zur Bildung, Erziehung und zum
Lernen von Kindern

kennen verschiedene (friih-)padagogische Anséatze hinsichtlich ihrer
theoretischen Grundlagen und mdglicher Realisierungen

analysieren und bewerten Gemeinsamkeiten und Unterschiede
elementarpadagogischer Ansatze

reflektieren Zusammenhange zwischen elementarpadagogischen Ansatzen
und institutionellen und gesellschaftlichen Bedingungen

kennen Ansétze zur Gestaltung von Ubergangen

entwickeln eigene didaktische Fragestellungen und Vorschlage zu ihrer
Umsetzung



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
DOM 2_AB

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:
90 h =6 SWS

XJ Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
1 wahimodul

2./ 3. Semester

X] Sommersemester
X Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische
Hochschule Weingarten

Asthetische Bildung (AB)
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9
180 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Theoretische und empirische
Grundlagen bildnerisch-asthetischer

Prozesse bei Kindern

Fach: Kunst

Projekt

Asthetische Rezeption- und

Produktionsprozesse

Fach: Kunst

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand fir 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

[Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand fir 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /

Sommer-



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Semester
ECTS-P 3
Seminar Aufwand fir die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
Bildnerisch-asthetische Prozesse als (Prasenz)
Lernsituation Aufwand flr 60 h
Selbststudium
Fach: Kunst Unterrichts- i.d.R. deutsch
/Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Keine. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

RegelmaRige aktive Seminarteilnahme; Dokumentation eines eigenen
bildnerisch-asthetischen Prozesses

Mundliche Prifung (15 Minuten) plus Vorbereitung (15 Minuten) oder Klausur
(90 Minuten) oder Portfolio. Das Prufungsformat wird vor Modulbeginn
festgelegt und den Studierenden zu Beginn der ersten Lehrveranstaltung des
Moduls mitgeteilt.

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Theoretische Grundlagen: Asthetische Prozesse, Kreativitéat, Bild,
Bildsprache der Kinder

e Merkmale und Entwicklung des bildnerisch-asthetischen Verhaltens bei
Kindern

e  Asthetische Wahrnehmung

¢ Merkmale und Bedingungen bildnerisch-asthetischer Prozesse und
Erfahrung

e Materialien, Verfahren und Strategien fir bildnerisch-asthetische Prozesse

e Methoden zur situationsbezogenen Anregung bildnerisch-asthetischer
Prozesse

Die Studierenden

o erkennen, verstehen, entwickeln, initiieren und begleiten asthetische
Prozesse in Alltagssituationen und beim Umgang mit Bildern.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

e verstehen, begleiten und fordern bildnerische Prozesse der Kinder
altersgemal.

verstehen, entwickeln, initiieren und begleiten bildnerisch-asthetische
Produktionsprozesse als kreative Prozesse.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PPG 4

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

120 h =8 SWS

X Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

3./ 4. Semester

Xl Sommersemester
Xl Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische
Hochschule Weingarten

Bildung und Erziehung llI
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 12
240 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Heterogenitat als padagogische

Herausforderung

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Zusammenarbeit mit Eltern

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand far 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand far 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéngen

Lehrinhalte:

Seminar

Spielen und Lernen

Fach: Erziehungswissenschaft

Vorlesung

Familienpadagogik

Fach: Erziehungswissenschaft

Padagogische

Hochschule Weingarten

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

PPG1. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach MaRRgabe der/des Lehrenden

Mundliche Priifung (20 Minuten) oder Projektarbeit oder Klausur (120
Minuten), wird zu Beginn des Semesters festgelegt

Baut auf Grundlagen aus PPG 1 und PPG 3 auf

Dieses Modul ist kompatibel mit

im Studiengang

Padagogischen Hochschule Weingarten.

der

e Soziale, kulturelle, ethnische und geschlechtliche Ungleichheiten

e padagogischer Umgang mit Heterogenitat und padagogische Verantwortung
e Eltern und ihre Ziele, Wiinsche, Erwartungen
e Konzepte zur Zusammenarbeit mit Eltern (z.B. Erziehungspartnerschaften)

o Didaktische und methodische Gestaltung der Zusammenarbeit mit Eltern
(z.B. Elterngesprache, Elternberatung, Starkung elterlicher Kompetenzen)



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Theoretische Befunde zum Zusammenhang zwischen Spielen und Lernen

(frih-)padagogische Spiel- und Lernformen (z.B. Rollenspiel,
Konstruktionsspiel, Funktionsspiel, Lernspiel)

Didaktische Konzepte zur Spielférderung
Familienpolitische Grundlagen

System und Funktion der Familie
Familie im Wandel

Theoretische und empirische Befunde zu Familienentwicklungsprozessen
(z.B. Ubergang zur Elternschaft, Trennung und Scheidung)

Erziehungskompetenzen junger Familien
Familienbildung

Die Studierenden...

konnen gesellschaftliche Werte und Normen in ihrer Bedeutung reflektieren

erkennen Problemlagen und Chancen bezuglich der Differenz und
Heterogenitat in Lebenswelten verschiedener Zielgruppen

setzen ihre Erkenntnisse padagogisch handlungsorientiert und konzeptionell
um

verfigen Uber ein profundes theoretisches und empirisches Wissen um die
Zusammenarbeit mit Eltern und anderweitigen Sorgeberechtigten

sind in der Lage, dieses Wissen mit der eigenen Biografie zu verknupfen
und eine entsprechende professionelle Haltung zu verwirklichen

haben einen Uberblick tiber verschiedene Methoden und Inhalte der
Zusammenarbeit mit Eltern

verfligen Uber die Fahigkeit, auf der Grundlage systematischer
Bedarfsanalysen zielgerichtet spezifische Formen der Zusammenarbeit mit
Eltern praktisch umzusetzen

verfigen Uber ein profundes Wissen spieltheoretischer Grundlagen und
Kenntnis Uber empirische Befunde zum Spiel des Kindes

erkennen Spiel als grundlegendes Element einer Didaktik der Padagogik
der frihen Kindheit

kennen Spielformen und deren Bedeutung fur kindliche Entwicklungs- und
Lernprozesse

sind in der Lage, Spielprozesse von Kindern kompetent zu reflektieren und
Zu begleiten

kennen familienpolitische Grundlagen
koénnen Familie im historischen Kontext einordnen

kennen die Pluralitat von Familien und daraus folgende (friih-)padagogische
Konsequenzen

kennen familiale Beziehungsgefiige und Familienverlaufe sowie die
Pluralitat von Familienlagen

kennen theoretische und empirische Befunde zu
Familienentwicklungsprozessen

entwickeln Konzepte zur Zusammenarbeit mit Eltern und Familien



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
DOM 3_SLB

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

120 h =8 SWS

X Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

3./ 4. Semester

] Sommersemester
> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Sprachliche und literarische Bildung
Elementarbildung (Kindheitsp&dagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9

150 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Grundlagen des Spracherwerbs

Fach: Deutsch

Seminar

Kinderliteratur

Fach: Deutsch

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

30h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

2

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéngen

Lehrinhalte:

Vorlesung

Voraussetzungen fir den
Schriftspracherwerb

Fach: Deutsch

Vorlesung

Sprecherziehung

Fach: Deutsch

Padagogische

Hochschule Weingarten

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

30h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

2

30h
bzw. 2 SWS

30h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

2

Keine. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach MaRRgabe der/des Lehrenden

Mundl. Praf. (20) mit schriftl. Prifungsvorbereitung (Portfolio)

Voraussetzung fur PPG 5

Dieses Modul ist kompatibel mit

im Studiengang

Padagogischen Hochschule Weingarten.

der

e Sprachwissenschaftliche Grundlagen (u.a. sprachwissenschaftliche
Begrifflichkeit; Mundlichkeit und Schriftlichkeit)

e Spracherwerbstheorien

¢ Entwicklungsphasen im Spracherwerb auf den verschiedenen

sprachlichen Ebenen

e Haufige Sprach-, Sprech- und Stimmstérungen
e Theorien und Modelle zum Schriftspracherwerb



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Beobachtungsverfahren zur Feststellung der Vorerfahrungen und
Vorlauferfahigkeiten fur den Schriftspracherwerb

Kriterien fir die Gestaltung einer schriftanregenden Lernumgebung und
lernforderlicher Situationen

Theorien zur Lesesozialisation

Kinderliteratur

Die Studierenden kennen Meilensteine des Spracherwerbs und die
Symptomatik maoglicher Stérungen.

Die Studierenden wissen, woran sie haufige Sprach-, Sprech- und
Stimmstérungen erkennen und wann welche Fachkrafte zu Rate zu ziehen
sind.

Die Studierenden kénnen Modelle des Schriftspracherwerbs sowie
Methoden zur Férderung von Vorlauferfahigkeiten kritisch reflektieren.

Die Studierenden verstehen die Zusammenhange und Unterschiede von
Mindlichkeit und Schriftlichkeit.

Die Studierenden leiten aus den Ergebnissen von Beobachtungsverfahren
zur Feststellung der Vorerfahrungen und Vorlauferfahigkeiten fir den
Schriftspracherwerb Forderbedarf ab.

Die Studierenden beschreiben sprachanalytische Fahigkeiten von
Kindern.

Die Studierenden gestalten eine schriftanregende Lernumgebung, die
erste Erfahrungen mit der Schriftsprache ermdglicht.

Die Studierenden kénnen Medien fir die Férderung nach
fachwissenschaftlichen Kriterien auswéhlen oder selbst konzipieren.

Die Studierenden wahlen Kinderliteratur kriteriengeleitet aus.

Die Studierenden kénnen Kinderliteratur angemessen vortragen
(reproduzierendes Sprechdenken).

Die Studierenden kénnen Uber Kommunikation und das eigene
kommunikative Verhalten reflektieren.

Die Studierenden lernen ihre eigene rezeptive Kompetenz kennen und
wenden diese innerhalb von Kommunikation an.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
DOM 4_MB

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

90 h =6 SWS

X Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

3./ 4. Semester

] Sommersemester
> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Mathematische Bildung
Elementarbildung (Kindheitspédagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9

180 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Mathematisches Denken von Kindern

Fach: Mathematik

Seminar

Mathematik mit jungen Kindern
erfinden und entdecken

Fach: Mathematik

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

Lernangebote planen und ana- (Prasenz)

lysieren Aufwand fir 60 h

Selbststudium
Fach: Mathematik

Unterrichts- i.d.R. deutsch

[Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten
Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Spielanalyse (individuell oder Tandem); Analyse und Prasentation einer
Konzeption friher mathematischer Bildung (Gruppe)

Lerntagebuch mit Prasentation (20 Minuten) oder Klausur (90 Minuten) oder
Mundliche Prifung (20 Minuten), wird zu Beginn des Semesters festgelegt

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

o Reflexion der eigenen biographischen Erfahrung mit Mathematik

e Mathematische Denk- und Handlungsweisen im frihen Kindesalter

e Relevante Inhaltsbereiche fur frihe mathematische Bildung

e Zentrale Aspekte der Zahlbegriffsentwicklung und des Rechnenlernens

e Zentrale Aspekte der Entwicklung raumlichen und geometrischen
Denkens

e Bedeutung des Strukturierens fur die mathematische Entwicklung junger
Kinder

e Konzeptionen mathematischer Bildung im Elementarbereich

e Leitideen zum Erfinden und Entdecken von Mathematik im Elementar-
und Primarbereich

e Ziele mathematischer Bildung im Elementar- und Primarbereich

¢ Mathematische Bildung in Freispiel, Alltagssituationen und gestalteten
Lernangeboten

e Materialien und Spiele im Hinblick auf ihr Potenzial fur frihe
mathematische Bildung analysieren

e Lernangebote planen und im Hinblick auf Lernprozesse reflektieren



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Die Studierenden

kennen die Relevanz zentraler mathematische Denk- und
Handlungsweisen fiir die frihe mathematische Bildung und kénnen diese
im Kindergartenalltag identifizieren.

kennen zentrale Inhaltsbereiche der frlhen mathematischen Bildung und
grundlegende Erfahrungen, die in diesen Bereichen fir junge Kinder
relevant sind.

erwerben Kenntnisse uber die Zahlbegriffsentwicklung und kdnnen deren
zentrale Aspekte und dazugehdrige Aktivitdten beschreiben.

erwerben Kenntnisse tiber das Rechnen lernen im Bereich des
Kopfrechnens und kénnen kindereigene Rechenwege analysieren.

kennen Komponenten des raumlichen Vorstellungsvermégens und
geometrischen Denkens und verstehen deren Relevanz fir die kindliche
Entwicklung.

lernen die zentrale Bedeutung des Strukturierens fur das
Mathematiklernen kennen und entwickeln Aktivitaten zur Beschéftigung
mit arithmetischen und geometrischen Mustern.

konnen Alltagsmaterial und Spiele im Hinblick auf ihr Potenzial fur friihe
mathematische Bildung beurteilen.

reflektieren ihr eigenes Bild von Mathematik und entwickeln ein
facettenreiches Bild von Mathematik.

kennen didaktische Leitideen, die sich aus einer konstruktivistischen
Perspektive auf das Mathematiklernen ergeben.

erlangen Kenntnisse Uber Konzeptionen von friher mathematischer
Bildung und kdnnen diese anhand didaktischer Leitideen analysieren.

lernen Ziele und Inhalte des Orientierungsplans und der
Bildungsstandards (bis Ende Klasse 2) kennen.

erwerben Kenntnisse Uber Aspekte mathematisch ergiebiger, offener
Lernangebote und kénnen solche unter Beriicksichtigung von
didaktischen Leitideen planen und analysieren.

erwerben Fahigkeiten zur Anregung von mathematischen Lernprozessen
in Freispielsituationen sowie gestalteten offenen Lernangeboten.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
BA-EB_Meth

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung

Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

90 h =6 SWS 180 h

X Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

3./ 4. Semester

X] Sommersemester
B Wintersemester

] Einsemestrig
] Zweisemestrig

Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

Methoden der empirischen Forschung in der

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Qualitative Methoden in der
Elementarbildung

Fach: Padagogische Psychologie /
Erziehungswissenschaft

Seminar

Quantitative Methoden in der
Elementarbildung

Fach: Padagogische Psychologie /
Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/
Qualifikationsziele des

Padagogische
Hochschule Weingarten

ECTS-P 3
Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
Forschungspraxis in der (Prasenz)
Elementarbildung Aufwand fur 60 h

Selbststudium

Fach: Padagogische Psychologie / Unterrichts- i d.R. deutsch
Erziehungswissenschaft /Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Modul Wissenschaftliche Grundlagen. Notwendige Materialien zur
Vorbereitung auf die einzelnen Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles
LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach MaRRgabe der/des Lehrenden

Mundliche Priifung (20 Minuten) oder Klausur (120 Minuten) oder
Projektarbeit, wird zu Beginn des Semesters festgelegt.

Begleitung samtlicher Module (methodische Grundlagen); Vorbereitung auf
Bachelorarbeit

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Forschung in der Elementarpadagogik
¢ Qualitative und quantitative Forschungsansatze
¢ Fragestellungen und Hypothesen

¢ Quantitative und Qualitative Datenerhebungsmethoden (z.B.: Befragung,
Beobachtung)

o Datenaufbereitung

¢ Design von Forschungszugéangen

e Auswertung quantitativer und qualitativer Daten

e Grundlagen fir die statistische Analyse von Daten

e Datenmanagement

o statistische und grafische Datenanalysen und -programme

o Konzeption von Forschungsdesigns in Theorie, Empirie und Praxis (z.B.
Anwendung und Auswertung diagnostischer Verfahren)

Die Studierenden...

o erhalten Kenntnisse Uiber Forschungsthemen, -zugange und -bereiche der



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Elementarbildung (z.B. Kindheitsforschung)
lernen die Forschungsinfrastruktur der Elementarbildung kennen
lernen aktuelle elementarpadagogische Forschungsfragen kennen

bekommen einen Uberblick zum aktuellen Forschungsstand in der
Elementarbildung

setzen sich mit der Theorie, Empirie und Praxis quantitativer und qualitativer
Forschung auseinander

lernen ausgewahlte quantitative und qualitative Forschungsmethoden
kennen

entwickeln eigenstandige Forschungsfragen
lernen relevante methodische Fachliteratur kennen
wenden einzelne Datenerhebungs- sowie Auswertungsmethoden an

erwerben Grundkompetenzen in der Nutzung und Anwendung statistischer
Verfahren zur Datenanalyse

analysieren praktische methodische Erfahrungen unter wissenschaftlicher
Perspektive



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PPG5

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

120 h =8 SWS

X Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
] wahlmodul

4./ 5. Semester

Xl Sommersemester
Xl Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische
Hochschule Weingarten

Entwicklung und Diagnostik Il
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 12
240 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Beratung

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Sprachbezogene Diagnostik

Fach: Deutsch

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand far 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Aufwand fir die 30h

Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

(Prasenz)

Aufwand far 60 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengangen

Lehrinhalte:

Seminar

Pravention

Fach: Padagogische Psychologie /
Erziehungswissenschaft

Vorlesung

Sprachférderung

Fach: Deutsch

Padagogische

Hochschule Weingarten

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

Erfolgreiche Teilnahme an Modul Entwicklung und Diagnostik | (PPG2).

Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen

Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach MaRRgabe der/des Lehrenden

Mundliche Prifung (20 Minuten) oder Portfolio, wird zu Beginn des Semesters

festgelegt

Vorbereitung auf Bachelorarbeit

Dieses Modul ist kompatibel mit

im Studiengang

Padagogischen Hochschule Weingarten.

der

e Grundlagen bereichsspezifischer Diagnostik, Schwerpunkt

Sprachdiagnostik (z.B. ein- und mehrsprachiger Kinder,

Schriftspracherwerb)

e Sonstige Bereichsspezifische Diagnostik im Uberblick (z.B. emotionale
Entwicklung, mathematische Entwicklung, Entwicklungsauffalligkeiten)

e Sprachbezogene diagnostische Verfahren (Beobachtungsverfahren,



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Screenings, Tests) und ihre Anwendung

Padagogisch-psychologische Diagnostik und Férderung bei
Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffalligkeiten

Grundlagen der Pravention, Préaventionskonzepte im Kindesalter

Analyse von Erwerbs- und Férderméglichkeiten in Alltags- und
Gruppensituationen unter verschiedenen (bereichsspezifischen)
Perspektiven und auf der Grundlage theoretischer und diagnostischer
Erkenntnisse (Schwerpunkt Spracherwerb und -férderung)

Initiierung von Lern- und Bildungssituationen

Erwerbs- und Bildungsprozesse bereichsspezifisch anregen und
unterstitzen in Alltags- und Gruppensituationen, Schwerpunkt
Spracherwerb und -férderung (z.B. Forderung (schrift-)sprachlichen
Lernens, Modellierungstechniken sprachlicher Férderung, Forderung der
emotionalen Entwicklung)

Padagogische und psychologische Grundlagen und Formen der Beratung
in elementarpadagogischen Kontexten unter Einbezug von
diagnostischen und férderorientierten Anséatzen (u.a. Elternberatung,
Familienberatung, Erziehungsberatung, Teamberatung...)

Die Studierenden

kennen diagnostische Verfahren (z.B. Beobachtungsverfahren,
Screenings, Tests) zur Feststellung des bereichsspezifischen
Entwicklungsstandes

lernen grundlegende Préventions- und Beratungskonzepte kennen und
erwerben erste Kompetenzen in der Umsetzung von
Praventionsangeboten in Kindertageseinrichtungen

konnen bereichsspezifische Auffalligkeiten im Erwerb erkennen

erhalten Kenntnisse Uber (praventive) bereichsspezifische
Fordermal3inahmen sowie bei Entwicklungs-, Lern- und
Verhaltensauffalligkeiten

wenden Verfahren zur Feststellung des Entwicklungsstandes (z.B. des
Zweitspracherwerbs) an, werten sie aus und leiten Férdermdglichkeiten
ab

sie entwickeln und erproben auf der diagnostischen Grundlage
spezifische Fordermalinahmen

evaluieren ihre eigenen Férdermalinahmen
kennen die Grenzen der Férdermdglichkeiten im Elementarbereich

entwickeln Kompetenzen, Lern- und Bildungsprozesse anzuregen und zu
unterstitzen

erwerben grundlegende Kompetenzen in der Gesprachsfuhrung und
Beratung mit Kindern und Erwachsenen

lernen Beratungskonzepte fiir den jeweiligen Gegenstand angemessen
auszuwahlen



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
WPM_SB

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:
90 h =6 SWS

] Pflichtmodul
<] Wahlpflichtmodul
] wahlmodul

4./5. Semester

] Sommersemester
> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Sachbezogene Bildung
Elementarbildung (Kindheitspédagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9

180 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Sachbezogene Weltbegegnung in

der (frihen) Kindheit

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Sachbezogenes Lernen in der

(frihen) Kindheit

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des

Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fir die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
] . . (Prasenz)
Professionalisierung in der
sachbezogenen Elementarbildung Aufwand fiir 60 h

Selbststudium

Fach: Erziehungswissenschaft Unterrichts- i.d.R. deutsch
/Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Portfolio oder Mindliche Prifung (20 Minuten) oder Klausur (60 Minuten), wird
zu Beginn des Semesters festgelegt

ggf. Vorbereitung auf Bachelorarbeit

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Theoretische und empirische Befunde der Naturwissenschaften in der
Elementarbildung

¢ naturwissenschaftliche Weltbegegnung

¢ Bedeutung der Naturwissenschaften in der Gesellschaft;
bildungsprogrammatische Konsequenzen

¢ naturwissenschaftliches Denken und Wissen bei (jungen) Kindern
¢ Bildungsziele der Naturwissenschaften in der Elementarbildung

e Forderkonzepte, -ansatze und -methoden

e Bewertung naturwissenschaftlicher Angebote

Die Studierenden...

o erwerben ein theoretisch und empirisch fundiertes Grundlagenwissen im
Bereich naturwissenschaftlicher Elementarbildung

¢ konnen die Bedeutung der Naturwissenschaften in der Elementarbildung
analysieren

e kennen naturwissenschaftliche Denkprozesse von (jungen) Kindern sowie
den kindlichen Wissensaufbau

¢ lernen Konzepte, Anséatze und Methoden naturwissenschaftlicher
Elementarbildung kennen und anwenden



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

¢ konnen adaquate Lernsituationen selbst konzipieren, umsetzen und
reflektieren

o erwerben die Fahigkeit zur Reflexion des eigenen naturwissenschatftlichen
Lernprozesses

e konnen den Beitrag der Elementarbildung zur naturwissenschaftlichen
Bildung einschéatzen und reflektieren



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
WPM_SP

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:
90 h=6 SWS 180 h

] Pflichtmodul
J Wahlpflichtmodul
] wahlmodul

4. /5. Semester

Xl Sommersemester
Xl Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Spielpadagogik

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Spielleiterverhalten

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Spielmethoden und —projekte

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
Spielmittel und -raume (Prasenz)
Aufwand fiir 60 h

Fach: Erziehungswissenschaft Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

[Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-
Semester

ECTS-P 3

Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Portfolio oder Mindliche Prifung (20 Minuten), wird zu Beginn des Semesters
festgelegt

Die ,Arbeitsgemeinschaft Jeux Dramatiques (Ausdrucksspiel aus dem
Erleben)* wird die Lehrveranstaltung ,Spielleiterverhalten® (sofern sie von
Lehrenden der Jeux Dramatiques-Ausbildung durchgefihrt wird) in Verbindung
mit der Belegung von zwei zuséatzlich an der PH Weingarten angebotenen
Seminaren dieser Ausbildung als Baustein | der sonst auf dem freien Markt
angebotenen Ausbildung zur Leiterin/zum Leiter in Jeux Dramatiques
anerkennen.

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Spielleitungskompetenzen
e Zugangswege zu Spielprozessen entdecken und reflektieren
e Grundprinzipien und Aufbaustrukturen der Jeux Dramatiques

e Kulturelle Impulse (z.B. Bilderbiicher, Marchen, Gedichte, Texte) fur
Spielprozesse

¢ Spielmethoden der Kinder- und Jugendarbeit

e Spiele entwickeln und verandern

e Spielketten

e Methoden darstellenden Spiels

e Spielprinzipien (z.B. Konkurrenz versus Kooperation)
e Spielrdume im Innen- und Aul3enbereich

e Beurteilung von Spielplatzen

e Spielmaterialien, Spielmittel, Spielzeug

e Spielberatung



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Handlungsorientierte Spielprojekte

Die Studierenden...

kennen Spielformen der kindlichen Spielentwicklung
kennen Kriterien der Beurteilung von Spielmittel und Spielraumen

kennen Spielmethoden zur Fdrderung von Kindern im Vorschul- und
Grundschulalter

kennen didaktisch-methodische Instrumente zur Planung und Reflexion
von Spielprozessen

lernen das eigene Ausdrucksvermdgen zu analysieren und weiter zu
entwickeln

kénnen Spielprozesse zielgerecht und motivierend planen, durchfiihren
und reflektieren

konnen verschiedene Spielformen der Jeux Dramatiques unterscheiden
und erklaren

konnen die eigene Spielfreude entfalten.

kennen ihre persodnlichen Starken und Grenzen in der Spielleitung, sie
reflektieren ihr Verhalten in der Spielleitungsrolle

begleiten Gruppenmitglieder verantwortlich und achtsam

verfligen Uber ein Repertoire an Spielmethoden und kénnen diese
reflektiert einsetzen

kénnen Spielmethoden analysieren, verandern und entwickeln

kénnen Spielprojekte planen, durchfiihren und reflektieren und
Spielleitungsteams dazu motivieren und qualifizieren

kénnen die Qualitat von Spielmaterialien, Spielmittel und Spielzeug
beurteilen

kénnen Eltern und Fachkrafte in spielpadagogischen Fragen beraten



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
WPM_U3

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

90 h =6 SWS 180 h

] Pflichtmodul
BJ Wahlpflichtmodul
] Wahlmodul

4./5. Semester

< Sommersemester
D> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung (Kindheitspédagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

Unter Dreijéhrige in Familie und Institutionen

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Bildungstheoretische Implikationen
der Sauglings- und
Kleinkindforschung

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Sprachentwicklung und
Sprachférderung bei Kindern unter
Drei

Fach: Deutsch

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des

Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fir die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

Konzepte der institutionellen Bildung (Prasenz)

von Kindern unter 3 Jahren Aufwand fir 60 h

Selbststudium

Fach: Erziehungswissenschaft Unterrichts- i.d.R. deutsch
/Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

PPG 2. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Portfolio

gof. Vorbereitung auf Bachelorarbeit

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Theoretische Grundlagen: Sauglings- und Kleinkindforschung

o Konzepte der institutionellen Betreuung von Sauglingen und Kleinkindern
e Einschatzung des Entwicklungsstands in unterschiedlichen Bereichen

¢ Lebenssituationen von Sauglingen und Kleinkinder sowie deren Familien
¢ Bildung, Betreuung und Erziehung in der frihsten Kindheit

e Gestaltung von Bildungssituationen bei Kleinkindern

o Kommunikative Kompetenzen der Kleinkinder wahrnehmen und
unterstitzen

¢ Alltagsintegrierte Sprachférdermaéglichkeiten

Die Studierenden...

¢ kdnnen den Entwicklungsstand von Séauglingen und Kleinkindern
einschatzen und bildungstheoretisch reflektieren

o konnen Konzepte und Ansatze zur institutionellen Betreuung, Erziehung
und Bildung unter Dreijahriger differenziert operationalisieren.

e konnen den Alltag fur Kinder unter drei Jahren in Institutionen gestalten

o verstehen, begleiten und fordern Sauglinge und Kleinkinder altersgeman
und reflektieren ihre Vorgehensweise

e unterstiitzen und beraten die Bezugspersonen



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
PRA-EB 2

Workload gesamt: 450 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:
8 Wochen ganztagig
in der
Praktikumsstelle
(320 h = 21,3 SWS)
+30h=2SWS
Seminar

10h

B4 Pflichtmodul
] Wahlpflichtmodul
[] wahlmodul

5. Semester

] Sommersemester
Xl Wintersemester

X Einsemestrig
] Zweisemestrig

Blockpraktikum

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 15

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Praktikum

Blockpraktikum

Seminar

Begleitveranstaltung zum Praktikum

Fach: Erziehungswissenschaft und
weitere beteiligte Facher

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

320 h

bzw. 21,3
SWS

40 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

12

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Pra-EB_1. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Anforderungsgemafes Absolvieren des Praktikums in der vorab anerkannten
Praktikumsstelle; Bestatigung der Praktikumsstelle?; verpflichtende Teilnahme
an Praxisbegleitveranstaltungen

Erstellung eines Praktikumsberichts

Projektarbeit (Praktikumsbericht)

Fir das Bachelor-Abschlussmodul im sechsten Semester

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e kennenlernen weiterer elementarpadagogischer Institutionen und
Konzepte (z.B. im Ausland)

e aktive Gestaltung (Berufsrolle)

e Planung, Umsetzung und Analyse eines (Forschungs-)Schwerpunktes in
diesem Arbeitsfeld (z.B. entwicklungsauffallige Kinder; konzeptionelle
Besonderheiten; Aus- und Fortbildung von Elementarpadagog:innen;
domanenspezifische Bildungsangebote)

o zum Erwerb interkultureller Kompetenzen: das Absolvieren dieses
Praktikum im Ausland ist ausdriicklich erwiinscht

Die Studierenden...

e gewinnen weitere berufspraktische Routinen in elementarpéadagogischen
Praxisinstitutionen

o vertiefen ihre Fahigkeit zur Gestaltung z.B. didaktisch fundierter
Lernsituationen

e entwickeln eine praxisorientierte Forschungsfrage

e erarbeiten sich erste theoretische und forschungsmethodische
Grundlagen und Umsetzungsmaoglichkeiten zu diesem selbstgewahliten
(Forschungs-) Schwerpunkt (z.B. planen, realisieren und evaluieren eines
domanenspezifischen Lern- und Bildungsangebotes)

e analysieren und werten Situationen in der Praxiseinrichtung unter dieser
Forschungsperspektive aus

e beschreiben, dokumentieren und reflektieren im Praktikumsbericht die
Institution, den gewahlten Forschungsschwerpunkt sowie die eigene Rolle

2 Anforderung an Mentor:innen sind eine einschlagige fachliche Berufsqualifikation sowie eine mindestens

zweijahrige Berufserfahrung.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

in der Einrichtung und ihre kiinftigen berufspraktischen Vorstellungen und
Winsche



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
BSM

Workload gesamt: 360 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:

Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

120 h =6 SWS

XJ Pflichtmodul
] Wahlpflichtmodul
] Wahlmodul

5./ 6. Semester

< Sommersemester
D> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Bildungs- und Sozialmanagement
Elementarbildung (Kindheitspédagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 12

240 h

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Vorlesung

Organisation und
Finanzmanagement

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Konzeption und

Qualitdtsmanagement

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengangen

Lehrinhalte:

Seminar

Personalmanagement

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Leitungsrolle

Fach: Erziehungswissenschaft

Padagogische

Hochschule Weingarten

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Préasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

Keine formalen Voraussetzungen. Notwendige Materialien zur VVorbereitung
auf die einzelnen Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH

Weingarten

Studienleistung nach MaRRgabe der/des Lehrenden

Klausur (120 Minuten) oder Miindliche Prifung (20 Minuten) oder Projektarbeit

(20 Seiten), Prufungsformat wird vor Modulbeginn festgelegt

Dieses Modul ist kompatibel mit

im Studiengang

Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Leitungsrolle und Leitungspersonlichkeit
e Gespréachsfuhrung / Beratung / Coaching

e Selbst- und Zeitmanagement

e Personalmanagement und Teamarbeit

¢ Konzeptionsentwicklung

der



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Fortbildungskonzepte/-entwicklung

Management

Qualitatsmanagement

Public Relation

Organisation / Organisationsentwicklung / Betriebswirtschaft
Arbeitsrechtliche Grundlagen

Die Studierenden:

kennen die Wesensmerkmale einer Fihrungskraft und die wesentlichen
Aufgaben einer Einrichtungsleitung.

wissen um die Notwendigkeit der Konzeptionserstellung und -
weiterentwicklung und kennen die Grundlagen, um diese zusammen mit
dem Team voranzubringen.

kennen den Fort- und Weiterbildungsmarkt sowie
Weiterbildungsstrukturen

kennen die Bedeutung von Public Relations (PR) und die Wirkung von
Medien. Sie wissen Uber Formen und Methoden der PR Bescheid. Sie
kennen PR als Grundlage der Mittelbeschaffung.

setzen sich mit ihrer eigenen Personlichkeit und den Anforderungen an
eine Fuhrungspersonlichkeit auseinander und entwickeln ein
Rollenverstandnis von Leitung.

erwerben grundlegende betriebswirtschaftliche Kompetenzen. Sie kénnen
vor diesem Hintergrund die wesentlichen betriebswirtschaftlichen Ablaufe
in ihrer Einrichtung planen, umsetzen und kontrollieren. Sie erkennen die
Organisationsentwicklung als Auftrag.

erfassen die Bedeutung von Personalplanung, Personalentwicklung und -
beschaffung. Sie kennen relevante arbeitsrechtliche Normen. Sie kennen
Handlungsmadglichkeiten, um Mitarbeiter*innen situationsgerecht fiihren
zu kbénnen.

kénnen ihr bisheriges Selbstmanagement kritisch reflektieren und mit den
neuen Kompetenzen ihr Selbst- und Zeitmanagement optimieren.

wissen um die Anforderungen an eine Gesprachsleitung und kénnen
konstruktive Konfliktgesprache fihren. Sie begreifen Konflikte als
Chance.

kennen Beratungstheorien und kénnen auf unterschiedliche
zuriickgreifen. Sie kdnnen Mitarbeiter*innenbegleitung planen und
gestalten.

erkennen Bildungseinrichtungen als Institutionen, die sich aufgrund
fortwahrender Veranderungsprozesse standig neu ausrichten missen.
Sie sind in der Lage, diese Veranderungen zu erfassen und Perspektiven
und entsprechende MaRnahmen zu entwickeln, um die Organisation zu
optimieren.

Sie kennen die Grundlagen von Qualitdtsmanagement.



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
WPM_EM

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

90 h =6 SWS 180 h

] Pflichtmodul
< Wahlpflichtmodul
[ ] wahlmodul

5./6. Semester

Xl Sommersemester
] Wintersemester

[] Einsemestrig
X1 Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementare Musikpadagogik
Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Grundlagen des Singens mit Kindern

Fach: Musik

Seminar

Rhythmisch-musikalische (Fruh-)
Erziehung

Fach: Musik

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fir die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fir die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
Praktisches Musizieren (Prasenz)
Aufwand flr 60 h
Fach: Musik Selbststudium
Unterrichts- i.d.R. deutsch
[Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Mindliche Prifung (15 Minuten) plus Vorbereitung 15 Minuten

gof. Vorbereitung auf Bachelorarbeit

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

e Grundlagen der Stimmbildung (z.B. Stimmphysiologie, Entwicklung der
menschlichen Stimme, Kinderstimmbildung und —pflege)

¢ Theoretische und empirische Befunde zur musikalischen Erziehung von
Kindern

e Musiktheoretische Grundlagen und Techniken der Liedeinfihrung und
Singleitung

o Gehorbildung mit Kindern

e Grundlagen und Voraussetzungen fiir einen musikalischen
Kindergartenalltag

e Grundlagen der Rhythmik (z.B. Anfadnge und Begriinder, Rhythmus und
Musik als immanente Urerfahrung, Auswirkungen von Rhythmus/Musik bei
Kindern und Erwachsenen, Rhythmik im Lebens- und Kindergartenalltag)

o Aufbau einer angeleiteten Rhythmikstunde und Anleitung einer
Kinderrhythmikstunde

e Rhythmische Spiele fur Kinder

¢ Vorstellung verschiedener Konzepte und Modelle der Rhythmik bei Kindern

e Materialien- und Instrumentenkunde (Orff-Instrumentarium,
Rhythmusinstrumente) und deren Nutzung

¢ Rhythmikeinheiten fur Studierende

¢ Verbindung vokalen und instrumentalen Musizierens

o Konzepte, Ansatze und Methoden zur Gestaltung musikalischer
Friherziehung in der Elementarbildung



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Professionelle Reflexion
Praktische Umsetzung der erworbenen Inhalte

Die Studierenden...

erwerben Wissen iber musikalische Lernprozesse bei Kindern

haben Grundkenntnisse in der Anatomie und Physiologie des Sprech- und
Stimmapparates und der Besonderheiten der kindlichen Stimme

haben Kenntnisse in der Stimmbildung, kennen Ubungen und Aufbau einer
Stimmbildungseinheit

kennen unterschiedliche Lieder und Liedarten (z.B. Bewegungs-,
Spiellieder) und deren methodische Umsetzung und Einsatzmdéglichkeiten in
der elementarpadagogischen Praxis

erwerben Wissen Uber den Hérapparat und das musikalische Gehor und die
Mdglichkeiten, dieses zu fordern

wissen, welche rdumlichen Voraussetzungen fir einen musikalischen
Kindergartenalltag geschaffen und welche Materialien und Instrumente
angeschafft werden missen

verstehen Unterschiede zwischen der Erwachsenen- und der Kinderstimme
und kénnen ihre eigene Stimme kindgerecht einsetzen

kdnnen ein (rhythmisch-)musikalisches Angebot (z.B. eine Liedeinfiihrung)
selbststandig planen und durchfiihren

kénnen einen Notentext lesen und adaquat umsetzen

kénnen ein Lied gestisch anleiten (Grundlagen des Dirigierens)

erfahren, wie sich verschiedenen Lernprozesse beim Erlernen eines Liedes
umsetzen lassen

erfahren den Umgang mit der eigenen Stimme und dem eigenen Korper
erfahren Gemeinschaftsgefuhl und die Notwendigkeit des ,Aufeinander-
Achtens® beim gemeinsamen Musizieren

erwerben Wissen zu den Grundlagen der Rhythmik

erwerben Wissen zum musikalisch-asthetischen Erleben bei Kindern

lernen Konzepte und Modelle der Rhythmik kennen und deren Anwendung
lernen verschiedene Materialien und deren Nutzung kennen

erwerben Grundkenntnisse im Instrumentenspiel

erwerben einen Grundschatz an rhythmischen Liedern und
Bewegungsformen

kénnen Rhythmik und Musik im beruflichen Alltag bewusst einsetzen
kdnnen Instrumentalspiel mit Kindern anleiten

kénnen Konzepte, Anséatze und Methoden der musikalischen Friherziehung
zielgruppengerecht erstellen, umsetzen und reflektieren

koénnen die eigene Rolle im Rahmen der musikalischen Friherziehung
angemessen reflektieren



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
WPM_INK

Workload gesamt: 270 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Titel des Moduls:
Studiengang:
Abschlussziel:

Davon Prasenzzeit:

90 h =6 SWS 180 h

] Pflichtmodul
BJ Wahlpflichtmodul
] Wahlmodul

5./ 6. Semester

< Sommersemester
D> Wintersemester

[] Einsemestrig
<] Zweisemestrig

Padagogische

Hochschule Weingarten

Elementarbildung (Kindheitspédagogik)
Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Selbstlernzeit:

Grundlagen inklusiver Erziehung und Begleitung

ECTS-P gesamt: 9

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des

zustandigen Faches veroffentlicht.

Seminar

Einfuhrung (Begriff, Ethik, Inklusion
und gesellschaftliche Partizipation)

Fach: Erziehungswissenschaft

Seminar

Behinderung im gesellschaftlichen
und familialen Kontext

Fach: Erziehungswissenschaft

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand flr
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

Aufwand fur die
Lehrveranstaltung
(Prasenz)

Aufwand fir
Selbststudium

Unterrichts-
/Lehrsprache

Lage

ECTS-P

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3

30h
bzw. 2 SWS

60 h

i.d.R. deutsch

Winter- /
Sommer-
Semester

3



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Seminar Aufwand fir die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS

Geistige Behinderung, Integrative (Prasenz)

Erziehung und Fruhférderung Aufwand fur 60 h

Selbststudium

Fach: Erziehungswissenschaft Unterrichts- i.d.R. deutsch
/Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Studienleistung nach Mal3gabe der/des Lehrenden

Schriftliche Klausur (90 Minuten) oder mundliche Prifung (20 Min) oder
Portfolio, wird zu Beginn des Semesters festgelegt

Berufsspezialisierung

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

Der Begriff der Behinderung - seine Entstehung und Entwicklung in
medizinischer, interaktionistischer, systemischer und soziologischer
Perspektive

¢ Medizinischer Erklarungsansatz zur Entstehung und Entwicklung von
Behinderung und dessen Folgen fiir die Begleitung und Integration von
Menschen mit Behinderung (Behinderung als Krankheit)

e Uberwindung des medizinischen Paradigmas zur Definition von
Behinderung. Definition der WHO, Unterscheidung von Schadigung,
Beeintrachtigung, Benachteiligung und Behinderung, Anderung der
Sprache in Bezug auf Menschen mit Behinderungen und deren
Auswirkung auf Integration und Inklusion

e Erklarungsansatze fir die Entstehung und Entwicklung von
Behinderung nach Martin Hahn, Otto Speck und Emil Kobi

e Behinderung entsteht im Auge des Betrachters (Behinderung als
Etikettierung und Zuschreibung)

o Dbegriffliche Zusammenhange zwischen Behinderung und Integration
bzw. Inklusion

Ethik und Behinderung: Integration, Inklusion und gesellschaftliche
Partizipation als Problem der Gerechtigkeit



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

Begriff der Ethik

Begrindungen ethischen Handelns bzw. Modelle ethischen
Nachdenkens

Aktuelle ethische Konzeptionen in Bezug auf Menschen mit
Behinderungen (P. Singer, Ch. Anstétz, E. Levinas, K. Kleinbach usw.)

Felder moralischer Entscheidungen in Bezug auf Menschen mit
Behinderungen (einschliellich der pranatalen Diagnostik und
Beratung)

Selbstbestimmung, Integration, Inklusion, Gewalt und Ausgrenzung als
Themen ethischer Reflexion in Bezug auf Menschen mit
Behinderungen

Integrative Erziehung im Elementarbereich

Rechtliche Grundlagen und finanzielle Unterstlitzung von Integration

Unterschiedliche Organisationsformen von Integration im
Elementarbereich und aktueller Stand der Integration in den einzelnen
Bundeslandern und in Landern Europas

Vorbereitung und Planung von Einzelintegration im Regelkindergarten
Prinzipien der Integration im Elementarbereich
Rahmenbedingungen von Integration

Padagogische Kompetenzen von padagogischen Fachkraften in
integrativen Einrichtungen

Mdglichkeiten und Grenzen von Integration
Ubergang in die Schule - Vergleich mit anderen Bundeslandern

Frihforderung - Kooperationsmdoglichkeiten

Begriff Fruhférderung, Grundsatze der Frihférderung, Erziehung
und/oder Therapie?

e Organisationsformen der Frihférderung, Baden-Wirttemberg im
Vergleich zu anderen Bundesléndern

Aufgaben und Ziele der Frihforderung, fachliche Anforderungen an die
Mitarbeiter

Unterschiedliche Ansétze: Entwicklungsdiagnostik und Forderpléane
Spielpadagogische Ansétze: Bondzio/Vater/Oy/Sag
Psychomotorischer Ansatz: Kiphard
Neurophysiologischer Ansatz: Bobath
Basale Stimulation: Frohlich

Kooperationsmaoglichkeiten

Behinderung im gesellschaftlichen Kontext

Soziale Prozesse der Bewertung von Behinderung (Etikettierung,
Vorurteil, Fehlformen der Kommunikation)

Stigmatisierungsprozesse und ihre Auswirkungen auf Identitat, Fremd-
und Selbstbild

der Leitbegriff "Normalisierung", Entstehung, Inhalte, Umsetzung
Formen der gesellschaftlichen Aussonderung
der Integrationsbegriff



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des
Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

Inklusion

Erziehungswissenschaftliche Grundpositionen: Integration oder
Sonderbehandlung

Lebenswelten von Familien mit Kindern mit Behinderung

die Geburt eines Kindes mit Behinderung als kritisches Lebensereignis

Verarbeitungsprozesse im Umgang mit der Geburt eines Kindes mit
Behinderung

Lebenslagen von Familien mit Kindern mit Behinderung

Permanente Elternschaft: emotionale, zeitliche, kognitive und
O0konomische Belastungen, Burn-out

Familienbeziehungen: zur Situation der Eltern, der nicht behinderten
Geschwister und des Kindes mit Behinderung

Psychosoziale Hilfen und deren Rechtsgrundlagen fir Familien mit
Kindern mit Behinderungen

Grundlegende Aspekte einer Erziehungspartnerschaft mit Eltern

Die Studierenden kennen die rechtlichen Grundlagen und
verschiedenen Formen der integrativen Erziehung. Sie haben Einblick
in die Vorbereitung und Planung von Integration im Einzelfall. Sie
kénnen Prinzipien und Rahmenbedingungen gemeinsamer Erziehung
von Kindern mit und ohne Behinderung reflektieren und daraus
erforderliche padagogische Kompetenzen von padagogischen
Fachkraften ableiten.

Die Studierenden kennen Ursachen, Symptomatik und Verlauf von
Entwicklungsstorungen und Schadigungen. Sie verfligen Uber
Kenntnisse bezlglich neurologischer, emotionaler und kognitiver
Auswirkungen unterschiedlicher Schadigungsbilder.

Die Studierenden kdnnen die Entstehung und Entwicklung des Begriffs
der Behinderung vor dem Hintergrund historischer Prozesse aus
medizinischer, interaktionistischer, systemischer und soziologischer
Perspektive reflektieren und dessen Bedeutung in Bezug auf die Arbeit
mit Menschen mit Behinderungen erkennen. Sie kénnen das
erworbene Wissen auf die integrative Zusammenarbeit mit Menschen
mit und ohne Behinderung beziehen.

Die Studierenden kdnnen die Frage der Integration und der Inklusion
vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Partizipationsrechte als
ethisches Problem der Gerechtigkeit erkennen und reflektieren und
fundieren so den Anspruch von Menschen mit Behinderung auf
Integration und Inklusion. Sie setzen damit den Paradigmenwechsel
von der behindernden Hilfe zum Recht auf Partizipation um.

Die Studierenden kennen die Grundséatze und Organisationsformen,
die Aufgaben und Ziele und verschiedenen padagogische Anséatze der
Frahférderung. Sie kénnen das erworbene Wissen auf Fragen der
Kooperation von Kindertagesstatte und Frihférderung beziehen.

Die Studierenden kénnen die Entstehung von Zuschreibungen von
Behinderung vor dem Hintergrund soziologischer, psychologischer und
gesellschaftlicher Aspekte erklaren und die Auswirkungen auf
Menschen mit Behinderung in ihrer Bedeutung reflektieren. Die
Studierenden kennen die Entstehung und Bedeutung der Leitbegriffe



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten

Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Modul
BAM

Workload gesamt: 450 h

Art des Moduls:

Lage im Studium:

Haufigkeit:

Dauer:

Modulverantwortliche/r:

Art der
Lehrveranstaltungen:

Padagogische
Hochschule Weingarten

"Normalisierung", "Integration” und "Inklusion” und kénnen vor dem
Hintergrund psychosozialer und soziologischer Faktoren die
Bedeutung fiir gesellschaftliche Prozesse reflektieren und aus
padagogischer Perspektive beurteilen.

¢ Die Studierenden kdnnen Konsequenzen von Entwicklungsstérungen
und Schadigungen fiur die Betroffenen reflektieren und das erworbene
Wissen auf Fragen der Gestaltung von Erziehungs- und
Bildungsprozessen ubertragen.

e Die Studierenden kdénnen vor dem Hintergrund soziologischer,
psychosozialer und psychologischer Faktoren die Lebenswelten von
Familien mit behinderten Kindern reflektieren und diese als Grundlage
fur eine verstehende Diagnostik nutzen. Sie kénnen individuelle
Bedarfslagen erkennen und das erworbene Wissen auf die Planung
erzieherischer Hilfen Ubertragen.

Titel des Moduls: Bachelor-Abschlussmodul
Studiengang: Elementarbildung (Kindheitspadagogik)
Abschlussziel: Bachelor of Arts (B.A.)

Davon Prasenzzeit: Davon Selbstlernzeit:

ECTS-P gesamt: 15
30h =2 SWS 420 h

B4 Pflichtmodul
] wahlpflichtmodul
[] wahlmodul

6. Semester

Xl Sommersemester
[ ] Wintersemester

X Einsemestrig
] Zweisemestrig

Die bzw. der Modulverantwortliche wird semesteraktuell auf der Webseite des
zustandigen Faches veroffentlicht.

Bachelorarbeit Aufwand fir die Oh

Lehrveranstaltung bzw. 0 SWS

(Prasenz)

Aufwand flr 360 h

Selbststudium

Unterrichts- i.d.R. deutsch

/Lehrsprache

Lage Winter- /
Sommer-

Semester



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Voraussetzungen fur
die Teilnahme:

Voraussetzungen fur
die Vergabe von
Leistungspunkten:

Modulprifung:

Verwendbarkeit im
weiteren
Studienverlauf:

Anrechenbarkeit des
Moduls in anderen
Studiengéangen

Lehrinhalte:

Kompetenzen/

Qualifikationsziele des

Moduls:

Padagogische
Hochschule Weingarten

ECTS-P 12
Seminar Aufwand fur die 30h
Lehrveranstaltung bzw. 2 SWS
Bachelor-Kolloquium (Présenz)
Aufwand fur 60 h

Fach: Erziehungswissenschatft / Selbststudium

Padagogische Psychologie Unterrichts- i.d.R. deutsch
/Lehrsprache
Lage Winter- /
Sommer-
Semester
ECTS-P 3

Der Kandidat bzw. die Kandidatin muss mindestens 100 Leistungspunkte im
Bachelorstudium erbracht haben, um die Bachelorarbeit beantragen zu
konnen. Notwendige Materialien zur Vorbereitung auf die einzelnen
Lehrveranstaltungen siehe semesteraktuelles LSF der PH Weingarten

Prasentation der Bachelorarbeit im Bachelorkolloquium

Bachelorarbeit

Dieses Modul ist kompatibel mit im Studiengang der
Padagogischen Hochschule Weingarten.

Die Studierenden...

e entwickeln eigenstéandig eine Forschungsfrage

e nutzen relevante Fachliteratur, um das Thema wissenschaftlich
aufzuarbeiten

e setzen die Forschungsfrage in ein adaquates Forschungsvorhaben um

e analysieren ihre praktischen Erfahrungen unter wissenschaftlicher
Perspektive

e prasentieren ihr Bachelorvorhaben im Rahmen des
Bachelorkolloquiums

Die Studierenden...

e zeigen, dass sie ein Thema aus dem Bereich der Elementarbildung (z.B.
der Doménen, des Bildungs- und Sozialmanagements, der Wahlmodule
des Studienganges) theoretisch fundiert und methodisch sicher planen
koénnen

e bearbeiten das Thema in einem festgelegten Zeitraum selbstéandig
e stellen ihre Planung zur Diskussion



Anlage 1: Modulbeschreibung

Padagogischen Hochschule Weingarten
Studiengang "Elementarbildung (Kindheitspadagogik)"

Padagogische
Hochschule Weingarten

e begriinden ihr Konzept

e analysieren und diskutieren die Befunde und leiten forschungs- und
praxisrelevante Konsequenzen ab



Satzung

der Padagogischen Hochschule Weingarten

AZ: 7615.1

Padagogische
Hochschule Weingarten

13. Juli 2021

1. Satzung zur Anderung der Satzung
Uber das hochschuleigene Auswahl-
verfahren in den Studiengadngen Be-
wegung und Erndhrung, Elementar-
bildung, Lernférderung, Medien- und
Bildungsmanagement, Mehrsprachig-
keit und Interkulturelle Bildung, Um-

weltbildung mit akademischer Ab-
schlussprifung Bachelor

vom 08.05.2015

Aufgrund von § 6 Abs. 4 Hochschulzulassungsgeset-
zes (HZG) vom 15.09.2005 (GBI. 629), zuletzt geandert
durch Artikel 9 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020
(GBI. S. 1204, 1229), §8 59 Abs. 1, 60 Abs. 2 und 63
Abs. 2 Landeshochschulgesetz (LHG) vom 01.01.2005
(GBI. S 1), neu gefasst durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 01.04.2014 (GBI. S. 99) und zuletzt geéandert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020
(GBI. S. 1204) und § 33 Hochschulzulassungsverord-
nung (HZVO) vom 02.12.2019 (GBI. S. 489), in der
Fassung vom 29.06.2020 (GBI. S. 499), hat der Senat
der Padagogischen Hochschule Weingarten gemaR §
19 Abs. 1 Satz 2 zZiff. 10 LHG am 13.07.2021 nachfol-
gende Satzung beschlossen.

Artikel 1 Anderung der Satzung iber das hoch-
schuleigene Auswahlverfahren

Die Satzung Uber das hochschuleigene Auswahlverfah-
ren in den Studiengédngen Bewegung und Ern&hrung,
Elementarbildung, Lernférderung, Medien- und Bil-
dungsmanagement, Mehrsprachigkeit und Interkultu-
relle Bildung, Umweltbildung mit akademischer Ab-
schlussprifung Bachelor vom 08.05.2015 (Amtliche
Bekanntmachung 04/2015) wird wie folgt geéndert:

1. Im Titel, in der Inhaltsibersicht zu § 10, in § 10 in
der Uberschrift und in Satz 1 Halbsatz 1 wird der
Name des Studiengangs ,Elementarbildung® wie
folgt erganzt: ,Elementarbildung (Kindheitspadago-
gik)*

2. Im Titel wird der Studiengang ,Lernférderung” ge-
strichen.

3. Inder Inhaltstbersicht ,Besonderer Teil" wird ,§ 11
Lernférderung” gestrichen. In der Ubersicht wird §
12zu811,813zu812,8142zu813,8152u §
14.

4. 811 wird gestrichen. § 12 wird zu § 11, § 13 wird zu
8§12, § 14 wird zu § 13, 8 15 wird zu § 14.

Artikel 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft.

Weingarten, 13.07.2021

Prof. Dr. Karin Schweizer
Rektorin



	Deckblatt 04-2021
	2021_07_13_Assoziierungssatzung_ORIGINAL_SA-Um
	2021_07_13__3. ÄO Promotionsordnung_ONLINE_Neu Para 38
	2021_07_13_1.ÄO_SSPO_EB_ONLINE_KR_Um
	2021_07_13__MHB_EB_ONLINE_KR
	2021_07_13_1.ÄS_ZuLa_Bachelor_ONLINE_Um+KR



